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Landpartie  
Modul Territoriale Transformation 

„Die Zukunft des ländlichen Raumes ist die Zukunft der Welt!“                       

Unsere Aufmerksamkeit, lange nur auf den urbanen Kontext gerichtet, wendet sich 
notwendigerweise mehr und mehr den Fragen des ländlichen Raumes zu. Wir laden 
daher zur „Landpartie“ im Sommersemester 2021 ein!
Im Modul Territoriale Transformation werden wir vom Maßstab des Objekts bis hin zum 
Maßstab der Region, von der Transformation des Gebauten bis zur Transformation der 
Gesellschaft, vom analogen Acker bis in die digitale Wolke, die verschiedenen Aspekte 
der Veränderungen dieses Lebensraumes behandeln. Kolleginnen und Kollegen 
unterschiedlicher Forschungsbereiche, Expert*innen und Gäste werden unseren Blick 
auf die wesentlichen Thematiken des ländlichen Raums lenken, langfristige Phänomene 
und aktuelle Trends und Gegentrends thematisieren. Im Spannungsfeld zwischen Stadt 
und Land, liegt die Vielschichtigkeit der unter dem Schlagwort „Ländlicher Raum“ 
subsumierten Territorien und Milieus.

Wir werden uns Themen wie der Resilienz unserer Lebens- und Versorgungsräume im 
Kontext der klimatischen Herausforderungen, der dynamischen Digitalisierung und der 
Prozesse der notwendigen Veränderung unseres Umgangs mit Ressourcen widmen, 
sowie den Konflikt zwischen einer sich ausbreitenden Kulturlandschaft und dem Schutz 
bzw. der Rückkehr „wilder“ Naturlandschaften im Kontext großer Habitatverluste 
Rechnung tragen.

260.366 Modul Territoriale Transformation (10 ECTS)
260.371 Stadtmorphologie

260.372 Interventionen in ländlichen Räumen
260.373 Stadt- und Dorferneuerung
260.364 Architektur und Territorium

260.369 Sondergebiete der Territorialen Transformation
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